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Die Anträge auf Kündigung ſind mindeſtens einen

Abenö Ausgabe 1 Beiblatt zu Ar 416 der Saale

Halle und Umgebung
Halle den S September 1919

Notſtanösarbeiten für Fkademiker
Unter den zurückkehrenden Kriegs und Zivilgefangenen be

inden ſich ſchätzungsweiſe auch 30 bis 40 000 Akademiker
Studierende und ſolche mit abgeſchloſſener Hochſchulbildung Ein
großer Teil wenn nicht der größte wird ſich infolge der durch den
drieg veränderten wirtſchaftlichen Verhältniſſe gezwungen ſehen

ſich ſchnellſtens einen Erwerb zu ſuchen Die augenblick
liche Lage des akademiſchen Arbeitsmarktes iſt
aber bekanntlich dermaßen ſchlecht daß dieſer Ar
beitsnot der Akademiker nur mit außerordentlichen Maßnahmen
begegnet werden kann Praktiſche Verſuche haben nun gezeigt
daß es wie beim Handarbeiter auch auf dem Gebiete der gei
ſtigen Arbeit möglich iſt durch Notſtandsarbeiten dem augenblick
lichen Akademikerelend einigermaßen Abhilfe zu ſchaffen Bei
den ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden bei Jnduſtrie und Handelsbetrieben und vielen ſonſtigen Geſchäftsſtellen gibt es Ar
beiten deren Ausführung zwar wünſchenswert und für den Be
trieb notwendig iſt die jedoch aus beſonderen Gründen noch zu
rückgeſtellt werden mußten z B beſondere Arbeiten in den Buch
haltungen das Ordnen von Regiſtraturen Anlegung von Kar
totheken Neuordnung von Plankammern bei Bauämtern Anle
gung von Archiven uſw Hier könnte zweifellos eine ganze An
zahl brachliegender akademiſch gebildeter Arbeitskräfte nutzbrin
gend verwandt werden Freilich muß der Arbeitgeber vielfach
ſeine Abneigung Arbeiten die nicht dringend ſind verrichten zu
laſſen erſt überwinden Hier muß jieder dem etwas
an der Zukunft der deutſchen akademiſchen Ju
gend gelegen iſt mithelfen Beſonders gilt es unſern
aus der enſchaft zurückkehrenden Akademikern ſchnell
ſtens Arbeitsmöglichkeiten zu beſchaffen

Intereſſenten wollen ſich an die Arbeitsvermittlung des Aka
demiſchen Hilfsbundes Berlin NW 7 Georgenſtr 44 wenden

L dA
Was alles an Schleichhandelsware gefaßt wurde

Seit der am 7 Juli d Js bei der Polizeiverwaltung er
folgten Einrichtung der Abteilung B wurden durch dieſe bis zum
31 t folgende im Schleichhandel angetroffene Gegenſtände
beſchlagnähmt 1459 Pfund Rindfleiſch 115 Pfund Schwei
nefleiſch 20 Pfund Kalbfleiſch 414 Pfund Pferdefleiſch
1 Hammel 234 Würſte 357 Zentner Speck 1319 Pfund
Schmalz 100 Pfund Talg 84 Pfund Butter 136 Zentner
Margarine 363 Kg franzöfiſches Olivenöl 1073 Pfund Mehl
233 Pfund Weizen 40 Pfund Kleie 125 Pfund Gerſte 169 Pfund
Zucker 2031 Pfund Erbſen 214 Zentner Kartoffeln 9 Rinder
und Pferdehäute 12729t Stück Zigaretten 1344 Stück
Schweizer Stumpen 1946 Päckchen Tabak 54 Paar Schuhe neun
Uniformröcke 49 650 Mark Bargeld aus einer Zucker
ſchiebung ſtammend 1314 Kiſten mit je 100 Doſen
fransz Oelſardinen Die beſchlagnahmten Nahrungsmittel
wurden ſoweit von den zuſtändigen Behörden nicht anderweit
über ſie verfügt war dem Stadternährungsamt und dem Kriegs
brotausſchuß hier überwiesen

Die wichtigſten Beſtimmungen auf dem Gebiete
des Wohnungsweſens

Bei der hier herrſchenden ſtarken Wohnungsnot iſt es un
bedingt erforderlich daß ſämtliche gegebenen Beſtimmungen ge
nau beachtet werden Trotzdem die Verordnungen mehrfach ver
öffentlicht worden ſind werden ſie doch noch immer häufig nicht
befolgt Die wichtigſten Beſtimmungen werden daher hiermit
nochmals auf geführt

1 Nach der Polizeiverordnung vom 13 Mai 1918 iſt jeder
Vermieter verpflichtet Wohnräume hierzu gehören auch möb
lierte bezw unmöblierte einzelne Zimmer und Schlafſtellen und
gewerbliche Räume die durch Kündigung anderweite Aufhebung
eines Mietvertrages oder auf andere Weiſe vermietbar geworden
ſind ſowie zum Vermieten beſtimmte Wohnungen und gewerb
liche Räume in Neubauten binnen drei Tagen nach dem Eintritt
der Vermietbarkeit bei dem ſtädtiſchen Wohnungsnachweis Gr
Berlin 11 auf dem vorgeſchriebenen Vordruck anzumelden
und binnen drei Tagen nach Abſchluß des Mietvertrages eben
e mittels vorgeſchriebenen Vordrucks wieder abzumelden

uwiderhandlungen werden mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark oder
im Nichtbeitreibungsfalle mit entſprechender Haft beſtraft

2 Verordnung über Maßnahmen gegen Wohnungsmangel
vom 14 November 1918

s 1 Ohne vorhergehende Zuſtimmung des Magiſtratsdärfen

5 Gebäude oder Teile von Gebäuden nicht abgehrochen
b Räume die bis zum 1 Oktober 1918 zu Wohnzwecken be

ſtimmt oder benutzt waren zu anderen Zwecken insbeſondere alsabrik Lager Werkſtätten Dienſt oder Geſchäftoräume nicht
verw d v Woh iner via vereinigt werden

c mehrere nungen zu einer es 2 Jeder Verfügungsberechwee von Räumen irgendwelcher

erpflichtet zArt e L Pot ſtädtiſchen Wohnungsamt Anzeige zu
erſtatten ſobald e Wohnung oder Fabrik Lager Werkſtätten
Dien Geſch der ſonſtige Räume unbenutzt Fpy

5 den Beauftragten des Magiſtrats über die unbenutzten
pohnungen und Räume ſowie über deren Vermietung Auskunft

u erteilen und ihnen die Beſichtigung zu geſtatten
Als unbenutzt gelten u a auch Wohnungen und Räume

wenn ſie nur der Unterſtellung von beln dienen
S Auf Anrufen des Magiſtrats kann im Weigerungsfalle

das Mieteinigungsamt die Vermietung unbenutzter me an
ordnen und den Mietvertrag feſtſetzen

8 4 Auf Anfordern des Magiſtrats
Lager Werkſtätten Dienſt
Stadtgemeinde zur Serrichtung als Wohnräume gegen Vergütung
zu überlaſſen Das Mieteinigungsamt beſtimmt die Höhe der
Vergütung und die Zahlungs edingungen wenn eine Einigun
nicht zuſtande kommt Der Magiſtrat iſt berechtigt den Gebrauder hergerichteten Räume einem Dritten zu überlaſſen insbe
ſondere ſie zu vermieten

Zuwiderhandlungen gegen die S 1 und habe Jbis C e Mi r et 2 baden Geldſraſen
ach der Magiſtratsverordnung vom 2 Januagjeder Vermieter von Wohnräumen deriſhekt v ſtäb tiſche

Wohnungsamt unverzüglich Anzeige zu erſtatten wenn ein ver
mietet geweſener Mietraum an einen neuen Mieter zu einem
höheren Mietzins vermietet wird als ihn der letzte Mieter zu
entrichten hatte in der Anzeige iſt der Mietzins von 1914 der
zuletzt entrichtete und der neue Mietzins anzugeben Etwaige
Rebenleiſtungen des Mieters gelten als Teil des Mietzinſes Das
Zieteinisun w r d des J eg ſtrate den mit

m en Mieter vereinbarten etzins auf eHöhe herabſetzen 3 ine angemeßſene
handlungen Apr falſche Angaben werden mit Geld

ſtrafe bis 1000 Mk
4 Nach der tratsverordnung vom 9 Januar 1919 ſind

Kündigungen vo

ſind unbenutzte Fabrik
und ſonſtige Räume der

einige Perlen aus der Fülle ſeiner reifen Kunſt r
ihm n aus den Worten der troiſchen

en

Ein ohne Kündigung ablaufendes Mietverhältnis gilt als
auf unbeſtimmte Zeit verlängert wenn der Vermieter nicht vor
her die Zuſtimmung des Mieteinigungsamtes zu dem Ablauf er
wirkt hat Das Mieteinigungsamt kann bei der Entſcheidung die
Fortſetzung oder die e des Mietverhältniſſes je
weils bis zur Dauer eines Jahres feſtſetzen

5 Nach der Magiſtratsverordnung vom 26 Mai 1919 ſind
Mietverträge und Mietverhältniffe über Wohnräume nur mit
vorheriger Zuſtimmung des Mieteinigungsamts rechtswirkſam
Die ohne vorherige Zuſtimmung des Mieteinigungsamts einge
gangenen Mietverhältniſſe ſind nichtig Die betreffenden Räume
gelten als unbenutzt und können nach S 3 der Verordnung vom
14 November 1918 unter Anrufen des Mieteinigungsamts an
derweit vermietet werden Die Zuſtimmung wird in der Regel
verſagt wo es ſich um den Zuzug Auswärtiger handelt

Jeder Verfügungsberechtigte von Räumen iſt verpflichtet
dem Magiſtrat oder deſſen Beauftragten die Beſichtigung der
Räume zu geſtatten über die Mietverhältniſſe Auskunft zu er
teilen und vorhandene ſchriftliche Aufzeichnungen Verträge und
dergleichen zur Einſicht vorzulegen Zuwiderhandlungen und un
richtige Angaben werden mit Geldſtrafen bis 1000 Mk beſtraft

Fünf halliſche Zugerſchieber verhaftet
Jn den letzten Tagen wurden in Halle fünf Schieber feſtge

nommen die zwei Loren Zucker nach Halle verſchieben woll
ten Mit Zuhilfenahme ungetreuer Eiſenbahner ſollten die beiden
Loren auf dem hieſigen Bahnhof zurückgehalten und der Zucker
von dort abgeholt werden Die von der Polizei Feſtgenommenen
ſind ein Obſthändler der hier in der Oeffentlichkeit als Führer in
der Organiſation ſeines Gewerbes eine beſondere Rolle ſpielt drei
Kaufleute und der Jnhaber eines Spielſalons

Hans Friedrich Vortragsabend
Jm Rahmen eines bunten Abends der Konzertdirektion

Siegfried Kummerehl bot am Donnerstag das ehemalige
beliebte Mitglied unſeres Stadttheaters Hans Friedrich jetzt
Oberſpielleiter am Stadttheater in Königsberg wieder einmal

Wundervoll

formte ſich nKaſſandra daß die Seelenqua der wiſſenden Seherin ſich dem
Hörer erſchütternd mitteilen mußten Pundervoll verſtand er es
durch ſorgfältige und doch aus innerſt Gemüt geborene Aus
druckgebung das bekannte Gedicht Schillers in ſeiner ſelten ver
ſtandenen harten und herben Schönheit aufzuwecken Und wie
weich und ſeelenvoll wieder ließ er aus einem Gedicht Moſen
thals aus der Sprache einer kindlich frommen Verehrung gegen
den Künſtler die Geſtalt Mozarts erſtehen Später kam Friedrich
ganz anders zu uns Einmal als Geck von Strudelwitz einmal
als Barbier dann als der Schuſteriunge Auguſt und dann als
der müde achtzigjiährige Großvater bald ſatiriſch bald als
lachender Komiker und endlich doch wieder als Darſteller des
wirklichen Lebens Am größten war er aber als Franz Moor
Angſtſchweiß auf der Stirn bleich mit ſtieren irren verzweifel
ten entſetzensſtarren Augen und an Körper und Seele gebrochen
ſtürzt er herein in vergeblicher wilder Abwehr gegen die ſchreck
lichen Traumbilder eines böſen Gewiſſens Man ſah hier nicht
mehr einen Mimen nicht mehr Hans Friedrich ſelbſt das war
Franz Moor

Eine ganze andere und doch in der Auffaſſung ähnliche Kunſt
zeigte Frl Anri Welhavn deren Mitwirkung dem Abend
einen Wechſel der Darbietungen ſicherte Anri Welhavn iſt eine
Tänzerin eigener Art Jhre Kunſt ſcheint ganz auf Technik und
artiſtiſch virtuoſe Vollendung verzichtet zu haben Es iſt der
weiche Rbythmus ganzer Naoten ein geiragenes n r
wehmütiges Moll das ihre gleitenden und abgemeſſenen und
ſtumm klagenden Bewegungen verſinnbildlichen wollen Darum
war ſie auch am beſten wo ſich Schubert mit dem Liede vom Tod
und dem Mädchen träumeriſch in das Leben und Weben der Na
tur verſenkt oder in Beethovens Schottiſcher Weiſe oder wenn
ſie zu der in der Stimmung wechſenden Melodie Aus der Ju
gendzeit tanzt deren ſchmerzlicher Anterton auch in den beweg
teren Takten mitklingt Dann wieder läßt ſie ſich von den Wellen
Chopinſcher Muſik ſchaukeln oder weiß in ausdrucksvoller Ge
bärdenſprache vom Röslein auf der Heiden zu erzählenJm zweiten Teil des Abends wiederholte der Telepath
Cumberland einige Vorführungen ſeines erſten Auftreten
hier Der Beifall war für alle Darbietungen ſehr ſtark und kam

von Herzen Gbc

Zwiebelpreiſe Die Reichsſtelle für Gemüſe
den berechtigten Wünſchen der Zwiebelanbauer teilweiſe ent
ſprochen indem ſie vom 3 September ab die Erzeugerhöchſtpreiſe
für loſe Zwiebeln auf 11 Mark je Zentner erhöht hat auch die
Aufbewahrungsgebühren reichlicher bemeſſen wilh Die Großhan
delspreiſe eine Sack ſind für die Landkreiſe vorläufig
auf 15 Mark für die Stadtkreiſe auf 16,50 Mark je Zentner feſt
geſetzt

Nach Anordnung der Reichs

und Obſt hat

Abnahme von Frühgemüſen
ſtelle brauchen Erwerber Frühgemüſe aus Lieferungsverträgen
nach dem 9 September d Js nicht mehr abzunehmen Es emp
fiehlt ſich daher dieſes Gemüſe den Erwerbern ſofort zur Ab
nahme anzubieten

Sein 40jähriges Jubiläum bei der Firma Weiſe Monski
e e 77 P ſrgigen Sonnabend der Dreher Herr Carl von

efeldtErnennung Dem Bibliothekar an der Univerſitätsbibliothek
Halle Dr Karl Wendel iſt der Titel Oberbibliothekar ver
tie ind Aufittekind Auf das heute Freitag abends 8 Uhr ſtattfindende Extra Konzert der Kapelle des Füſ Regts Nr e
Ehrenabend für Kapellmeiſter Otto Haupt ſei nochmals emp
fehlend hingewieſen Die Deren enthält Tonſchöpfungen
son Grieg Smetana Verdi Beethoven Liſzt Wagner ConradiStrauß und eine Ungariſche Fantaſie von Otto Haupt

Stadttheater Heute Freitag wird die Operette Der Zi
geunerbaron wiederholt Sonnabend Einſame Menſchen Dra
ma von Gerhart Hauptmann Sonntag abends 6 Uhr Götter
dämmerung Montag Die Roſe von Stambul

Thalia Theater Sonntag den 7 September abends 71
Uhr gelangt durch das Perſonal des Stadttheaters der Schwank
Der Raub der Sabinerinnen zur Aufführung

Lifelotte Ney eine junge gut empfohlene Tänzerin wird
ſich am 9 September in den Thaliaſälen zum erſten Maie hier
vorſtellen Das Programm erfährt eine willkommene Ergänzung
durch wertvolle Violinſtücke vorgetragen durch Richard Wolf
Violine und Hans Pardon Klavier Näheres heutige An

zeige

Das Auguſtheft der Mitteilungen der Handelskammer zu
bringt Mitteilungen über denHalle iſt ſoeben erſchienen Es

Landesausſchuß preußiſcher Handelskammern eine Eingabe des
zu dem EntwurfVerbandes Mitteldeutſcher Handelskammern

eines Geſetzes über die durch innere Unruhen verurſachten Schä
den Gutachten über Handelsgebräuche Mitteilungen über denPoſtverkebr im Handelskammerbezirk abgeſchloſſene Tarifver
träge ſowie eine Ueberſicht der Erlaſſe Geſetze und Verordnungen
die in der letzten Zeit ergangen ſind Den Mitteilungen iſt als
Anlage der für Halle abgeſchloſſene Tarifvertrag für die kauf
männiſchen und techniſchen Angeſtellten beigefü Die Mitteilungen der Handelskammer werden allen wahltereqhtigten Fir
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land bleiben oder an Polen fallen ſollen Stimmberechtigt ſind
alle über 20 Jahre alten Perſonen beiderlei Geſchlechts die ent
weder im Abſtimmungsgebiet anſäſſig oder in ihm geboren ſind
Es iſt für das Gelingen der Sache unbedingt notwendig daß
alle am Werk mitarbeitenden Kräfte der Arbeit der Bezirksſtelle
Allenſtein angegliedert werden Alle erſten ſind zu richten
an Bezirksſtelle Allenſtein des Oſtdeutſchen Heimatdienſtes Abteilung Volksabſtimmung in Karlspof bei Raſtenburg Geldſen

dungen an das Konto der Bezirksſtelle bei der Deutſchen Bank in
Allenſtein

Ein wertvoller Hund wurde geſtern nachmittag aus dem
Grundſtück Kl Ulrichſtraße 5 geſtohlen und durch einen Seiten
gewehrſtich in den Hals und Sktockſchlägen derart mißhandelt daß
er getötet werden mußte Der Täter iſt noch nicht ermittelt

Bei einer nächtlichen Streiſe wurde ein Dienſtmädchen das
ihre Dienſtſtelle heimlich verlaſſen hatte auf einer Promenaden
bank ſitzend angetroffen Es wurde ihrer Herrſchaft zugeführt
Unter dem Auto Geſtern vormittag wurde vor Alte
Promenade Ila ein 14 Jahre alter taubſtummer Knabe beim
Ueberſchreiten des Fahrdammes von einem Kraftwagen
überfahren Der Knabe trug Hautabſchürfungen davon und
hat anſcheinend auch innere Verletzungen erlitten Er wurde
ſofort einem in der Nähe wohnenden Arzte und ſpäter der
Klinik zugeführt

Eine unkbekannte weibliche Leiche etwa 28 32 Jahre
alt wurde geſtern vormittag bei der Steinmühle aus dem
Mühlgraben gezogen Die Leiche war noch friſch und be
findet ſich auf dem Gertraudenfriedhofe Die Verſtorbene
war bekleidet mit grünem Lodenmantel ſchwarzſeidener
Bluſe grünem KHoſtümrock weißleinenem Unterrock und
Hemd blauem Korſett ſchwarzen Strümpfen und Schnür

Am rechten Unterarm trug die Tote einen Trauer
flor Außerdem führte ſie ein Handtuch mit den Buchſtgen
M G gezeichnet bei ſich An den Fingern trug ſie 2 goldege
Ringe mit Steinen und einen Trauring ohne Kennzeichen

Verſorgung mit Lebensmitteln Jn der Woche vom 8 bis
14 September können auf die Marke 63 der blauen Kartoffel
karte 6 Pfund Kartoffeln gekauft werden Der Preis für das
Pfund beträgt 16 Pfg Der Verkauf erfolgt von Montag den
8 bis einſchließlich Vonnerstag den 14 September Eine Nach
belicferung von Kartoffeln am Freitag und Sonnabend findet
nicht ſtatt Die abgetrennten Abſchnitte ſind bis ſpäteſtens Frei
tag abzuliefern Zur Verteilung gelangen außerdem noch für
jede Perſon des Haushalts Pfund Grieß 24 Pfund Kunſt
honig und Pfund Haferflocken Der Verkauf wird durch be
ſondere Bekanntmachung noch näher geregelt werden

Der Verkauf von Quark erfolgt am Sonnabend den 85 Sep
tember auf den Abſchnitt 15 der eingetragenen Kunden bei dem
Milchhändler Schenkling Forſterſtr 38 und in der Verkaufs
ſtelle der Niemberger Molkerei Beeſener Str 1 in letzterer nur
vormittags von 12 Uhr Auf jeden Abſchnitt wird Pfund
abgegeben Der Preis für ein halbes Pfund beträgt 70 Pfg
Die abgetrennten Abſchnitte ſind bis Dienstag den 9 September
abzuliefern

Städtiſcher Verkauf von Vollmilchpulver Fortſetzung der
3 Sonderverteilung in der Talamtſchule am Sonnabend den
6 Auguſt 1919 Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der
Lebensmittelſcheine mit den Nummern 31001 bis 38 000 vormit
tags von 1 Uhr Für jede Perſon eines Haushaltes wird
Pfund zum Preiſe von 2,30 für das Viertelpfund abgegeben Das
Vollmilchpulver eignet ſich ganz beſonders zur Zubereitung von
Speiſen weniger zur Kaffee Milch Der Lebensmittelſchein iſt
vorzulegen Abgezähltes Geld iſt bereitzuhalten

Saccharin Jn Ergänzung unſerer Bekanntmachung über
den Verkauf von Saccharin vom 28 Auguſt 1919 weiſen wir dar
auf hin daß die Friſt für die Einreichung der Abſchnitte 386 der
Warenbezugsſcheine 24 noch um 14 Tage verlängert wird

Grieß Diejenigen Inhaber von Kleinhandelsgeſchäften
welche Kundenliſten eingereicht haben werden hierdurch aufge
fordert bei den von ihnen gewählten Großfirmen den in näch
ſter Woche zum Verkauf gelangenden Grieß am Sonnabend den
6 und am Montag den 8 September abzuholen Bekannt
machung üher Regelung des Verkaufs erfolt ſpäter

Wir machen darauf aufmerkſam daß am Sonnabend den
6 September außer Preßkopf auch Rot und Leberwurſt zum Ver
kauf gelangt Der Preis für 50 Gramm Wurſt beträgt 24 Pfg

Freibank Verkauf
Zum Freibank Verkauf am 6 September werden die Jn

haber folgendor Nummern zugelaſſen
Um 8 Uhr 9401 9500

Vier Zigärren 100 Gramm Tahbgk
Jn Ausführung unſerer Bekanntmachung vom 14 Auguſt

1919 wird mit dem Verkauf der dem hieſigen Kommunalverband
zugewieſenen Tabakwaren am Sonnabend den 6 September be
gonnen Zur Verteilung kommen auf Abſchnitt 1 der zur Aus
gabe gelangten Tabakkarte vier Zigarren auf Abſchnitt 2 ein
Paket 100 Gramm Tabak Jeder Haushalt iſt verpflichtet
dort einzukaufen wo er ſich ſ Zt als Kunde angemeldet hat
Die Preiſe für Zigarren betragen 30 35 und 45 Pfa für das
Stück und ſind auf den Kiſten vermerkt Die Zuteilung der ein
zelnen Qualitäten iſt Sache des Verkäufers Der Preis für ein
Faket Tabak das mit dem Stempel Städtiſcher Tabak ver
ſehen ſein muß beträgt 1,60 Mk Die Abſchnitte ſind zu ſammeln
und zu 1600 Stück gebündelt bei der Firma C Georg Ludwig
WuchererStraße 42 ſpäteſtens 8 Tage nach dem Verkauf abzu
geben Der Verkauf der weiter zur Verteilung kommenden Ta
bakwaren wird ſpäter bekanntgegeben Die ezugskarten ſind
alſo unbedingt aufzuheben und werden bei Verluſt nicht erſetzt
Es wird darauf hingewieſen daß die Verkaufsſtellen anhand der
von ihnen abgelieferten Abſchnitte genau die abgegebene Menge
nachweiſen müſſen Die Reſtbeſtände werden unter allen Um
ſtänden zurückgefordert Widerrechtlicher Verkauf ohne Marken
oder Abgabe über die beſtimmte Menge hinaus wird mit den
feſtgeſetzten Konventionalſtrafen geahndet

oftſcheckverkehr erläukert an praktiſchen Muſterbei
ſpielen von Bernhard Maier Ober Poſtkaſſenbuchhalter in
Konſtanz Selbſtverlag geh 2 Mtk Man kann der Poſtver
waltung die ſtets zu er Werbearbeit für den bargeld
loſen und namentlich den Poſiſcheckverkehr auffordert nicht gerade
nachſagen daß ſie ſelbſt ſich auf dieſem Gebiete geſchickt beweiſt
Wenn auch die ſüddeutſchen Poſtverwaltungen ſich hierbei als be
fähigter erwieſen haben erinnert ſer nur an die Ausnutzung
des Poſtſtempels für Werkezwecke S iſt doch allgemein die
6 und Feſte Arbeit von privater Seite und oft außerdienſt
lich von geleiſtet worden Die vorliegende Schrift
ſtellt eine Arbeit dar die die Peſir erwaltung längſt hätte ſelber
herausbringen müſſen aber ſie hätte ſie s wohl kaum ſo glüd
lich gelöſt wie das hier ein mitten in der Praxis ſtehender Fach
mann getan hat Die leicht rerſtändliche Sprache die zahlreichen
gutgewählten Muſter von Formularen und Probhefällen ſchließtich
ein untfaſſendes und ſehr überſichtliches Sachverzeichnis ſtemnpeln
die kleine Schrift zu einem außerordentlich wertvollen Hilfs
mittel das jeden Poſtſcheckkunden und namentlich den Angeſtellten
der am Po r ebr beteiligten Firmen und Behörden drin
gend empfohlen werden kann

Flämmerr
unbaeder ltlich verabfolgt

Volksabſtimmung entſchieden werden

men welche der Handelskammer einen

ksa mung im Oſten Nach dem Friedensvertrag

ſoll dur ob der RKrlen hein und der Kreg Dehte o veullg
zehützt Euch vor geschlechtl Ansteckung durch das bei Heer undMarine eingeführte Vorbeugungsmittel Kiro Schachtel 50

zu haben in Haue a s ber n
VlriohatrasseKarl Klappenbach Gr e Fernrul 1545



Provinzial Nachrichten
O Arnſtadt 4 Sept Ueber die Lehrlingsfrage in der hieſigen Metallinduſtrie iſt es zu einer Eini

gung gekommen Die Lehrzeit iſt auf 354 Jahr ſeſorſeg
worden Die Entſchädigung der Lehrlinge beträgt im erſten
Halbjahr für die Stunde 12 Pfg im zweiten Halbjahr
18 Pfg im zweiten Jahre 24 Pfg im dritten Jahre 30 Pfg
und im letzten Vierteljahr 40 Pfg Alle Lehrlinge die am
30 September d J 34 Jahr und länger gelernt haben
haben ſomit ausgelernt und erhalten dann die Löhne für die
Geſellen Wie die Lehrlingsfrage im Handwerk gelöſt wird
iſt noch nicht zu überſehen

Literatur
Jun Kürſchners Bücherſchatz erſchienen Der Topf der

Danaiden Geſchichte aus der deutſchen Boheme Von Ernſt
von Wolzogen und die Die Dame in Schwarz Ein Er
eignis am Luganoſee Von Nanny Lambrecht

Zu beziehen durch die

Gvethe Buchhandlung el e fag es
Sport Nachrichten der SaaleFeitung

Pſerdeſport

Vorausſagen für Leipzig am 6 September
Ludowika Geißler
Reinfall Dardanos Namur
Dodemir Ballon
Wellenſchaum Enver
Baldur Sturmflut
Schweizermühle Freiburg
Mittelſtraße Buriſſa
Fußballſport

Mageburgs Altmeiſter Viktorig 96 gegen Sportverein 98
Das am 7 September auf dem Sportplatz am Zoo ſtattfindende

h E
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Jn der Zeit vom 16 bis 31 Auguſt 1919 9ſind nachſtehende

Hegenſtände als gefunden hier abgegeben oder angemeldet worden

1 Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 Broſche mit Bildnis 2 ſilberne
Uhren mit Ketten J unechte Korallenkette 1 ſilberne Broſche

Ohrring 1 Nickelbrille 1 aſchenühr 1 Stuhl 1 ſchwarze Bluſe
1 Rolle Dachpappe 1 Paket mit Material für elektriſche Leitungs
anlagen 1 Doppelfernglas 5 Paket Zigaretten 1 leerer Sack

II 1 De
Treffen der beiden Ligamannſchaften wird bei der guten Ver
faſſung beider Mannſchaften ganz hervorragenden Sport bieten
Viktoria 96 iſt ſtets ein ſtarker Gegner geweſen und hat im Mit
teldeutſchen und deutſchen Fußballſport eine führende Rolle ge
ſpielt Nicht weniger als dreimal war ſie im Endſpiel um die
Mitteldeutſche Meiſterſchaft und unterlag jedesmal nur ganz
knapp Die Schießſtiefelbeſitzer wie die Gäſte früher im Volks
munde hießen kommen mit einer neuen jungen Mannſchaft die
Vorzügliches leiſtet Die letzten Spiele konnten die Magdeburger
96er ſämtlich für ſich entſcheiden ſie werden daher nichts unver
ſucht laſſen ihre letzte durch den Sportverein 98 in Magdeburg
erlittene Schlappe von 0 wieder gutzumachen Aus der Mann
ſchaft ſeien beſonders der aus der Mitteldeutſchen Pokalmann
ſchaft hinlänglich bekannte ſchnelle Rechtsaußen Schwarz erwähnt
ferner der Mittelſtürmer Schmidt früher 1900 Magdeburg der
Mittelläufer Köcher und der Torwächter Berger Auch der alte
Jnternationale Matthes iſt trotz ſeiner 40 Jahre immer noch ein
hochklaſſiger Kämpfer Ueber die Mannſchaft unſerer 9ßer und
Spielbeginn bringen wir morgen Nähberes

Svortluſt J und T fahren am Sonntag nach Teuchern um ein
Propagandaſpiel auszutragen Abfahrt 7,30 Uhr vom Haupt
bahnhof

handel Gewerbe und Verkehr
Wagenmangel im mitteldentſchen Braunkohlenrevier Die

Wagengeſtellung im mitteldeutſchen Braunkohlenrevier hat ſich
letzthin erheblich verſchlechtert Sie betrug an einzelnen Tagen
weniger als ein Drittel des angeforderten Laderaums ſo daß
der Betrieb der Werke außerordentlichen Schwierigkeiten ausge
ſetzt wurde Jnfolge des ungewöhnlich ſtarkekn Wagenmangels
mußten zufolge einer Verfügung des Reichskommiſſars für Koh
lenverteilung die Verladung von Rohbraunkohle vollſtändig ein
geſtellt werden ſo daß der große Kreis der Verbraucher dieſes
Brennſtoffes zum Stillegen kommen dürfte Dagegen wurden nicht
unerhebliche Mengen fertiggeſtellter Briketts geſtarelt Die
Zſchipkau Finſterwalder Eiſenbahn im Niederlauſitzer Revier
mußte den Güterverkehr wegen Mangels an Steinkohle voll
ſtändig einſtellen

Die Aufhebung der Lederzwangswirtſchaft hat nicht nur eine
ſtarke Erhöhung der Preiſe zur Folge gehabt ſondern auch die

mehrere Schlüſſel

vat B
Fleiſchverſorgung in Bayern in Frage geſtellt Die Münchener

Fleiſchverſorgungsſtelle teilt mit daß wenn ſie früher gehört wor

kfſials Loztstr 2 Fernspr 1332
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den wäre ſie gegen die Freigabe der Viehhäute ſchon deshalb
auf das ſchärfſte Stellung genommen hätte weil von vornherein
damit zu rechnen war daß die Entwicklung der Häuteyreiſe von
größter Gefahr für die Viehaufbringung ſein würde Das bany
eriſche Handelsminiſterium hat vor der Aufhebung der Zwangs
wirtſchaft gewarnt und zu allmählichem Abbau geraten Das
bayeriſche Handelsminiſterium hat ſich nun wieder an das Roichs
wirtſchaftsminiſterium gewandt mit dem Erſuchen die gegenwär
tige Lage und die notwendigen Abhilfemaßnahmen mit den be
teiligten Wirtſchaftskreiſen erneut zu beraten

Erhöhung der Schraubennreiſe Die auf dem Schraubenmarit
maßgebende Firma Vauer Schauerte in Reuß erhöhte die Auf
ſchläge auf die Verkaufspreiſe abermals um 50 Prozent

Der Aufſichtsrat der Bräunſchweigiſchen G für Jute und
Flaſcheninduſtrie ſchlägt wieder 12 Prozent Dividende vor

Neue Erhöhung der Elbe Frachten Jnfolge der Erhöhung
der Betriebskoſten und abermaligen Erhöhung der Mannſchafts
löhne haben die in der ElbSchiffahrts Vereinigung zuſammen
geſchloſſenen Schiffahrtsunternehmungen beſchloſſen die Elbefrach
ten mit ſofortiger Wirkung auf 2,25 Mk für 100 Ka nach Mag
deburg auf 3,59 Mk nach Rieſa 3,70 Mk nach Dresden 4,85 Mk
nach Laube Tetſchen und 6,60 Mk nach Prag zu erhöhen

Offizieller Wetterbericht der Saale Zeitung
Sonnabend den 6 September

Heiter warm bis auf örtliche Gewitter trocken

w D m

3 in dieser ernstenBosto Unterhaltun Zeit bietet im eigenen
un u h a Heim ein frichiterlosesGrammonhon mit seiner naturgetreuen Wiedergabe von Musik

und Gesang sowie Vorträgen jeder Art
Reine störenden Hebengeräusche wie beim Trichterapperat
Gehäuse geschmackvoll für jede Einrichtung passend in größter

Auswahl bei äußersten Preisen en V 3544
alleGustav Whblig Uhren und Alusikwerke Untere Ueipriger Sir

r h d n
Verentwortlich für den politiſchen Teil Carl Helms für den
örtlichen Teil für Provinztalnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Sport und Briefkaſten Heinrich
Mieſchner Feuilleton Unterhaltunssblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baert für den Anzeigenteil Otto Bieler

Druck und Verlag von Otto Hendel

1363 692 Ausführung aber an
Reilgirassa 133 Fornspr 61839 mässigon Bosonäfte

Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet
1 Lohntüte mit 100 Mk 1 Granatbroſche 1 Anhängſel mit

Milit Photographie 1 goldenes Kettenarmband mit ſilberner
Uhr 1 ſilberne ovale Broſche mit blauen Steinen 1 Rolle Zeich
nungen 1 Brieftaſche mit ca 700 Mk 1 Reiherfederbuſch eine
braune Brieftaſche mit ca 40 Mk gef Austauſchſchein u eine
Brieftaſche mit Jnhalt 1 Tulaarmbanduhr 1 goldene Uhr mit
Sprungd eckel 1 ſchwarze Brieftaſche mit ca 90 Mk Jnhalt eine
Brillantkravattennadel 1 Brieftaſche mit ungefähr 400 Mk eine
ſilberne Broſche mit grünem Stein 1 Herrenbildnis 1 grünl
Geldtäſchchen mit 12 Mk ſilbernes Medaillon Wertpapiere ein
braunes Geldtäſchchen mit ca 45 Mk Schlüſſel Marken uſw
1 Granatbroſche Schmetterling 1 echte braune Dachshündin
1 ſchwarze Hondtaſche mit 3 Schlüſſeln Geldtäſchchen mit ca 7
bis 8 Mk Poſteinlieferungs Scheine 1 Paket mit Strümpfen
1 ſchwarze Wachstuchledertaſche mit Papieren und 27 Mk ein

Geldtäſchchen mit ca 30 Mk 1 braunes Geldtäſchchen mit ca
300 Mk 1 Notizbuch mit ca 40 Mk 1 ſilberne Damenuhr gez
C 1 Broſche Filigranarbeit mit blauem Amethiſt 1 gol
dene Damenuhr 1 blauer Leinenmantel 1 Siegelring 1 ſilberne
Kinderhalskette mit Medaillon 1 ſchwarze Schirmkrücke mit
Stahlgriff und Schleife 1 braunes Saffiangeldtäſchchen mit ca
12 Mk 1 Telegramm 1 Gehſtock ſchwarz mit japaniſcher Krücke
1 ſchwarze Ledergeldtaſche mit weißem Druckknopf 20 Mk und
Fahrkarte nach Leipzig

Die unbekannten Eigentümer der unter 1 bezeichneten Ge
genſtände werden aufgefordert ihre Rechte innerhalb 6 Monaten
im Polizeiverwaltungsbüro Dreyhauptſtraße 4 Zimmer 100
geltend zu machen

Die nicht zurückgeforderten Gegenſtände werden an die Ar
menverwaltung oder an den Finder abgegeben werden

Halle den 1 September 1919 Die Polizeiverwaltung

IBGeeeeeee c ehe mBekan ntmachung gie t t Kautgesuche J Alte abgeſpielte ſo W zu verpachten
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D tag den 11 September 1919 v F auf Je ca 600 Morgen groß u e et h Bee ut erſiegelten S tr 7 T hie en z ietzeigh e i n J zu verkaufen alen 35 W geg e Gustav Uhlig jeder Größe am Hauptbahnhof und
reichen d g die näheren Bedingungen einge Frge 7 u 4 rn Tepen Jadiang mer a 6175 S d Uhren Delitzſcherſtraße gelegen zu verpachten
jehen werden Kkör Wieſen und Weiden Reſt Park Garten Waſſer Don die Filiale d Zig Große und Muſikwerke cH l I d 4 S t b 1919 t G ä u E W 2 v 8 2n h en r t t e e e ne e e Buſtav Kamprath Halle a S

Viehhofes Anzahlung 2900 n J hafte Käufer er e r e5 fahren Raheres Durchi er Alle Sorten Fele ICheneg Ilfett rNulius M Bier 2 mit Kredenz HerrenSchreib e hVerun W s Leipzigertr 20 J Hänte Tierhagre u Volle h n n Str heh Pethmann
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danten der oberſchleſiſchen Befreiungsarmee
werden als Freiwillige in die Armee
treten Meldungen aus Warſchan beſagen

zu fügen Die polniſche Armee iſt nach Anſicht der öffent
lichen polniſchen Meinung immer noch der alleinige Mandag
tar der Entente für die Oſtgebiete

Deutſches Reich
Die Gruppierung der kauſmänniſchen Angeſtelltenverbände

Die ſechs im Gewerkſchaftsbund kaufmänniſcher Ange
kelltenverbände GKV vereinigten Verbände

Deutſcher VankbeamtenVerein
Deutſchnationaler Handlungsgehilfenverband
Kaufmänniſcher Verein von 1858
Verband der weibl Handels und BüroAngeſtellten
Verband Deutſcher Handlungsgehilfen
Verein der Deutſchen Kaufleute

erlaſſen folgende Erklärung
1 Es wird allgemein anerkannt daß die Errichtung des

Gewerkſchaftsbundes der Angeſtellten GDA eine Trennunz
der ſechs Verbände zweckmäßig erſcheinen läßt

2 Die folgenden dem GKA angehörenden Organiſa
ſionen

Verband Deutſcher Handlungsgehilfen
Kaufmänniſcher Verein von 1858
Verein der Deutſchen Kaufleute

gaben ſich daher entſchloſſen mit dem 30 9 19 aus dem
GKA auszuſcheiden

3 Die ſechs bis zum 30 9 19 im GKA vereinigten Ver
bände bleiben auch nach dieſem Zeitpunkt die Träger der
Vertragsabſchlöſſe in den gemeinſam von ihnen abgeſchloſſe
nen Torifpverträgen

4 Die im GKA verbleibenden und die ausſcheidenden
Perbände erklären fich bereit auch künftig gemeinſame ge
wertſchaftliche Arbeit zu leiſten

5 Die bisherigen Veröffentlichungen der beteiligten Ver
bände werden ſoweit ſie v zu dem vorſtehenden Abkom
men im Gegenſatz befinden hierdurch gegenſtandslos

Frankreis verbietet die Vereidigung deutſcher

4 VeamterDie Deutſche Allg Zeitg berichtet nach der Frankf
Zeitg daß General Mangin verboten hat daß die deut
ſchen Beamten im BVereiche der franzöſiſchen 10 Armee
auf die neue Verfaſſung vereidigt werden

Ueber die Abfindung der Hohenzollern
erklärte nach dem B der preußiſchen Finanzminiſter
Südekum dem Vertreter einer ſozialiſtiſchen Korreſpondenz
gegknüber er hoffe zu gegebener Zeit eine Regelung vor
ſchlagen zu können die
ſei und auch im Volke keinerlei begrüſrdeter Kritik unter
liegen werde Nach den bisherigen Feſtſtellungen habe die
königliche Familie keine Kapitalsanlage im Auslande Be

550000 Mark bei ſich gehabt Vor den von den Vor
gängern Südelums erlaſſenen Beſchlagnahmeverfügungen ſei
kein Pfennig ins Ausland herausgebracht worden

Die künftige Stellung des Amtsvorſtehers
Jn der im Miniſterium des Jnnern fertiggeſtellten

neuen Kreisordnung werden wie man der T
mitteilt die Vefugniſſe der Amtsvorſteher völlig umgeſtal
tet Das Syſtem daß die Amtsbezirke Polizeibezirke ſind
voll fallen Sie erhalten den Charakter von KRommunal
sezirken Der Amtsvorfteher ſoll als kommunaler Selbſt
herwaltungsbegimnter von der Amtsverſammlung ge
wählt werden deren Wahl wiederum von den Gemeindever
waltungen nach dem Verhältniswahlrecht erfolgt Während
em Amtsvorſteher jetzt im weſentlichen nur Polizeibefug
aiſſe zuſtehen wird ihnen in dem Entwurf das Armen
weſen und Wegeweſen übertragen werden und außer
dem wird geſtattet ihm Kommunalaufgaben zu
überweiſen die jetzt in der Hand der Gemeinden liegen Auf
dieſe Weiſe können kleine Gemeinden zu großen leiſtungs
fähigen Verbänden zuſammengelegt werden und die Exi
ſten z der 3werggemeinden kann ein Ende fin
den Beabſichtigt iſt dies Verfahren ſpäter auch bei den
Kreiſen durchzuführen Dies dürfte dann in einem Be
ſchlußverfahren geſchehen während es jetzt nur durch Geſetz
möglich iſt

x

Wohnungsfürſorge für Flüchtlingsfamilien
Nach der Poſſ Zeirg baut der Wohnungsverband

Hroß Verlin 8309 bis zum 1 Rovember fertigzuſtellende Ein
familienhäuſer aus Holz für die flüchtigen Beamtenfamilien
tus dem beſetzten Gebiet

Was nus Erzberger koſtet
Wie das L T erfährt wird von den re htsſtehenden

Parteien eine gemeinſame Kundgebung in der Nationglver
ſammlung vorbereitet gegen die fernere Belaſſung Erz
hergers im Reichsfinanzamt nachdem die Notenabſtem
nelungspläne des Reichsfinanzminiſters der deutſchen Valuta
m Auslande und damit dem deutſchen NRationalver
mögen einen Verluſt von mindeſtens zwei
Milliarden zugefügt haben

Aus der demokratiſchen Bewegung
Querfurt 5 September Jn Querfurt ſprach Herr

Hornblüth in einer von der dort beſtehenden demokratiſchen
Frauengeruppe einberufenen Verſammlung die von Frau
Kaufmann Naegler geleitet wurde Seinem Vortrage ſchickte
Redner Worte zum Gedächtnis Friedrich Naumanns voraus
und beſproch dann die Frage shalb ſind wir Demokra
en unter eingehender Berückſichtigung politiſcher und wirt
faftlicher Momente Die Verſammlung folgte den Aus
ungen mit lebhaftem Jntereſſe und gab nachdem die

aufgefordert
Haller ein

daß die Polen kei
neswegs daran denken ſich dem Beſchluß des Rates der Fünf

ohne Kleinlichkeit und Gchäſſigkeit

Bei wollten
ſeiner Flucht ins Ausland habe der frühere König insgeſammt

er in das Gymnaſium aufgenommen wurde

Ausſprache noch über andere Fragen Aufklärung gebracht
hatte dem einmütigen Wunſche Ausdruck den demokratiſchen
Gedanken weiter zu fördern und für die Stärkung der
Frauengruppe nach Kräften zu werben Es iſt mit Be
ſtimmtheit anzunehmen daß dieſe Milensäußerung auch
von Erfolg begleitet ſein wird da die bisherige Tätigkeit
der Querfurter Frauengrupe unter J ihrer rühder Veftu J 1h
rigen Vorſitzenden uneingeſchränkte Anerkennung verdient

chtGorir IDer Münchner Geiſelmord vor
8 H München 4

Die Vernehmung des Angeklagten Gſell ergibt daß vieſer
der im Gymnaſium der hinkende Schreiber hießs auch
nicht Soldat war Er iſt der Sohn eines Gutsbeſitzers aus Offen
bach a M und erzählt daß er mit Haußmann und Heſſelmank
zuſammen nach der Ankunft des für die Hinrichtung ausgegebenen
Befehls in den Gefängniskeller hinuntergegangen ſei Hauß
mann habe ihm die einzelnen Namen zugerufen und er habe ſie
aufgeſchrieben und zur Kontrolle nochmals vorgeleſen Dann
habe Haußmann geſagt die Geiſeln ſeien in Gruppen von drei
Perſonen auf den Hof hinunter zu führen Sie würden er
ſchoſſen weil ſie geplündert hätten Jch wollte
nach meinem Zimmer zurückgehen Haußmann ſagte aber Die
Geiſeln werden wohl noch etwas aufzuſchreiben haben für ihre
Angehörigen Jch mußte alſo mit auf den Hof gehen wo über
100 aufgeregte Soldaten ſtanden Jch fragte die Geiſeln
ob ſie einen lehten Gruß zu beſtellen hätten Der Oberſekretär
Daumenlang war der erſte der auf meinem RNotizblock einen
etzten Gruß an ſeine Frau nieder ſchrieb Der Zettel iſt jedoch

nicht an die Adreſſe der Frau gelangt Während Daumenlang
ſchrieb kam die Gräfin Weſtarp auf den Hof Sie ſchrieb
auf dem Rücken eines Soldaten einen längeren Brief das dauerte
wohl 20 Minuten Einem der Soldaten war das zu lange und
er veranlaßte die Gräfin zum Weitergehen Daß ſie dann miß
handelt und getreten wurde habe ich nicht geſehen Dagegen
ſah ich wie der Profeſſor Berger vorwürts geſtoben wurde
Abends beim Appell gab es Zigaretten und Wein in
beliebtäer MengeWeiterhin kommt es zur Sprache daß der Angekl Schickl
hofer am Abend vor der Erſchiehung der Geiſeln aus Verſehen
den Schlüſſel zum Keller eingeſteckt hatte da er aber ange
trunken war entſann er ſich deſſen nicht mehr ſondern be
hauptete daß eine der Geiſeln den Schlüſſel an ſich genommen
hätte Er ſchimpſfte dann umher und meinte man ſolle doch ein
fach eine Hanbgrangate in den Keller werfen dann
ſei das Lumpenpack gleich weg nächſten Tag fand er dann
den Schlüſſel bei ſich zu Hauſe ihn in einem Kuver
ins Gefängnis zurück ung der Geiſeln ergibt

v n
und ſchickte

Je 97 77Ueber die Verpflegu
bei4 n ar d a Tdie Vernehmung der Angeklagten daß dieſe ebenſo ſchlecht wie

das für die Mannſchaft bereitete Eſſen geweſen ſei Für die Er
ſchießung der Geiſeln wurden von Schicklhofer aus einem
alten Hemd leinene Augenbinden hergeſtellt Als
man die Binden aber anbrachte waren dieGeiſel bereits fä t lich richojiſen Her Akt deet eln erelrs fam ich er offen u DerErſchießung ſelbſt iſt nach der übereinſtimmenden Ausſagge der
Angeklagten äußerſt grauenhaft geweſen Einer der Soldaten
rühmte ſich der Gräfin Weſtarp das Serz heraus0

eſchoſſen zu haben dagegen äuserte man ſeinen Reſpekt
2 7

über das mutige Verhalten des Prinzen Thurn und Taxis und
5 97 z Ficr im je a zdes Studenten Neuhaus die ſich beim Erſchieden nicht umdrehen

t waren ſondern ſichSoweit die Geiſeln nicht ſofort tot
ter Rähe noch ein Fang

ſchuß auf ſie abgegeben
Jn bezug auf den Angeklagten Huber wird noch feſtgeſtellt

daß er das uneheliche Kind einer Kellnerin iſt ſich als Land
ſt reicher umhertrieb bis er als Rotgardiſt im Gymnafium
lnterkunfit fand Auch der Angeklagte Bäckergeſelle Pürzer iſt

ein ausgeſprochen ſchwachſinniger Menſch Er war arbeitslos als
Wer bei der Geiſel

erſchießkung nicht mithelfen wollte wurde von Seidl und Hauß
mann angebrüllt Haußmann erklärte den ſich Weigernden ſie
würden Prügel bekommen und ſelbſt in den Geiſelkeller ein
geſperrt werden Der von den Spartakiſten geſuchte Fürſt Thurn
und Taxis hat ſich als Wohltäter von Kriegerwaiſen ſehr ver
dient gemacht und es wurde auf ihn gefahndet weil man in ihm
ein Mitglied der Gegenrevolution vermutele Daß man den
Falſchen erwiſcht hatte iſt den Angeklagten erſt in der Vorunter
ſuchung bekannt geworden Anderen Soldaten wurde erklärt
daß ſie keine Löhnung erhalten und niedergeſchoſſen würden wenn
ſie den Gehorſam verwoeigerten Tatſächlich erfolgte die Zahlung
der Löhnungen an die Mannſchaften erſt nachdem die letzte Geiſel
erſchoſſen war

Am vierten Verhandlungstage wurde die Vernehmung der
Angeklagten zu Ende geführt Es kommt dabei zur Sprache daß
der ſogenannte engere Ausſchuß der roten Räkteregierung der
aus etwa 20 Mitgliedern darunter Axelrod Leviné Niſſen Le
vien und einem gewiſſen Dietrich beſtand und dem ferner etwa
10 ſchwabinger Damen vom Schlage der Lilli Kramer die ſich
durch unmögliche Toiletten auszeichneten angehörten während
der Tage der Geiſelerſchießung in das Gymnaſium übergeſiedelt
war während er bis dahin im Wittelsbacher Palais getagt hatte
Es kann keinem Zweifel unterliegen daß ſämtliche Mitglieder
dieſes Regierungsausſchuſſes Kenntnis von den Vorgängen im
Luitpold Gymnaſium und von der Geiſelerſchießung gehabt haben
Nach den Ausſagen der Angeklagten ſteht bereits ſeſt daß zu
mindeſten die Führer des Ausſchuſſes die Geiſeln im Geiſelkeller
beſucht haben Klagen derſelben über ihre unwürdige Einkerke
rung entgegen nahmen und darauf erwiderten Sie ſind ja
ohnehin erledigt Auch bei der Vernehmung der beiden Huſaren
die zuerſt erſchoſſen wurden ſind Levien Levins Riſſen und Axel
rod ſowie einige Frauenzimmer dabei geweſen Letztere haden
ſogar als der Hauptangeklagte Seidl die Gefangenen zu dem
Geſtändnis preßte daß ſie bei der Ermordung Liebknechts uno
Roſa Luxemburgs mitgewirkt hätten höhniſch gelacht Levien
hat damals erklärt man ſolle doch keine langen Geſchichten mit
den Beiden machen worauf die Anglücklichen ohne Beweiserbrin
gung in den Keller geführt wurden Der dritte Kommandant
des Luitpold Gymnaſiums ein gewiſſer Pfiſter erlitt während
der Erſchießung der beiden Huſaren einen Nervenchok und mußte
ins Lazarett gebracht werden ſo daß dem Selbſtmörder Haußmann
und Seidl die alleinige Verantwortung für alles übrige et
Die Entlöhnung der Mannſchaften an dem Mordtage durch Seidl
hatte inſofern ein intereſſantes Nachſpiel als

die Auszahlung durchweg in falſchen Zwanzigmarkſcheinen
erfolgte

Ueber die immer noch ungeklärten Vorgänge vor der Erſchießung in bezug auf die Befehlserteilung ferpu gibt das
Ewrhrerhsr der Angeklagten daß der gefallene Kommandant
Ealhofer kurz vorher eine vertrauliche Unterredung mit Seidl
und Haußmann pflog Hierauf verſchwand Eglhoſer in einer
geſchloſſenen Verſammlung der Soldates a im
um Bald darauf erſchien ein Bote der Seidl einen verſiegelten
rief übergab Seidl öffnete und ſagte zu ſeinem Untergebenen

r

So jetzt haben wir es auch ſchriftlichr Dann iſt Eglhofer hiv
zugekommen und hat eine lange Mordgeſchichte von der angeb
lichen Niederſchießung von Mitgliedern der Roken Armee be
Dachau erzählt und erklärt

jetzt müſſen die gefangenen Geiſeln dran glauben
Er hat auch zu Seidl geſagt Such Dir die Leute aus Ein
Mitglied des Soldatenrats fügte hinzu Ja und zwar die fein
ſten Jnzwiſchen wurde Seidl von den Mannſchaften um die
Löhnung geſtürmt Er erklärte jedoch er zahle erſt nach der Er
ſchießung ver Geiſeln aus Levien Axelrod Levins Niſſen und
ihre Damen gingen dann in das Zimmer des huſſes von
deſſen Fenſter aus ſpäter einige Weiber vergnügt lächelnd Le
Hinrichtung zuſahen Eine von ihnen rief Mein Al

usicqhuhes

ein terWeh c t t t r J tr ä Schau nur wie er ſchießt Daß einigen der un e
h o r J nn doch nicht ganz geheuer bei der Erſchießung der Geiſeln ward

beweiſt die Ausſage des Angeklagten Schmitte

444 r re 1 73blonden Naturburſchen der in unverfäliſchtem
972 n o r rjelne Derun dungen mie

eines dicfert
c T

nevriuonder
ſicht und wiederholt durch ſeine Natu

ſigkeit Heiterkeit hervorruft Er hat eine Reihe von n
gegen ein gutes Trinkgeld wieder laufen kaſſen und behaupte
daß er vor der Erſchießung ſelbſt ausrücken wollte daß ihn al
die Matroſen und Ruſſen zum Bleiben zwangen Als der
Thurn und Taxis nochmals bat den Kommandanten ſpr
dürfen habe Seidl ausdrücklich erklärt Laßt ihn her,
hervorgeht daß er tatſächlich von dem Beſtreben des
ſein Leben zu retten Kenntnis gehabt hat während er durch
ſeinen Verteidiger Rechtsanwalt Liebknecht erklären ließ er
wiſſe von dem ganzen Vorgang nichts Während der Prinz an
Seidl herangetreten ſei hätten die Soldaten im 3
ſtärker gemurrt Jmmer lauter hätte die Menge
langt daß der Prinz ebenfalls erſchoſſen würde Darauf habe
Seidl zu Haußmann geſagt 2 as iſt und als dieſer nicht a
wortete habe er hinzugefügt Tut ihn hi
klagte Schmittel erhielt nach der Erſchießung 30 Mart

e v n T 24ſitzende hält Schmittel dann vor daß er die Verh n
zen vorgenommen habe Dieſer habe ihn gebeten doch zehn
Schritt vorangehen zu dürfen damit der Transport in den Straß
nicht ſo auffalle Schmittel habe jedoch erklärt

Das könnt dir ſo paſſen dich kitzeln wir zuerſt mit 5auegn
Bohnen

Der Angeklagte beſtreitet dies

90 v v neiner Der wenDer vorletzte Angeklagte Völt el iſt
im Felde geweſen ſind er erkrankte dort aber bald an
larig und kam in die Etappe Als er nach München zurück
meldete er ſich als Arbeitsloſer bei den Rotgardiſten und erfuhr
an dem Tage an dem er eintrat daß vormittags zwei Weiße
diſten es waren dies die beiden Huſaren erſchoſſem worden
waren Da ihm nichts Gutes ahnte und er ſich an weiteren Meo
taten nicht beteiligen wollte verſuchte Völkel fortzukommen
wurde jedoch von dem Poſten zurückge halten Während er ſeine
Löhnung erhielt hörte er mehrere Schüſſe fallen Seidl ſtand am
Fenſter und der Angeklagte ſah wie der greiſe Profeſſor Berg
von einem großen Matroſen auf den Hof geführt wurde Da
Vorſitzende hält dem Angeklagten vor daß auch er an den S
ſchießungen beteiligt geweſen ſein ſoll wenigſtens habe er ſeiner
Geliebten erklärt er ſei bei dem Geiſelmord aktiv geweſen Der
Angeklagte behauptet er habe nur renommieren wollen Auch

3 n e 97den Schutßleuten die ihn feſtnahmen hat er Aehnliches erzählt
Der Vorſihende verlieſt dann einen Brief des Angeklagten an ſein
Braut aus dem hervorgeht daß dieſe verſuchen ſollte einen Freun
Völkels zu einem Alibizeugnis zu bewegen

Es wird dann der letzte und intereſſanteſte der Angeklagten
der 26jährige Student Petermeier Sohn eines Münchener
Töpfermeiſters vernommen Er iſt ein ſchwarzhaariger Menſch
mit dem die am Berichterſtattertiſch ſizende Kommuniſtin Lilli
Kramer ſchon dauernd kfokettiert hat Es wird feſtgeſtellt daß
ſie eine Zeitlang ſeine Geliebte war Petermeier kam als Tele
phoniſt und Kurier in das Gymnaſium Er hat die Realſchule in
München beſucht und wurde Rechtskonzipient in Fürſtenfeld Vruck
Dort wurde er 1914 eingezogen kam zur Flieger Erſatzabteilung
und nur kurze Zeit ins Feld Rach ſeiner Rückkehr ſchloß er ſich
der kommuniſtiſchen Bewegung an und zwar offenbar unter dem
Einfluß der Lilli Kramer Während der Tage der Roten R
publik wurde Petermeier Führer des Flugzeuges das Axelrod
nach Budapeſt und Moskau bringen ſollte jedoch bei Waſſerburg
am Jnn eine Notlandung machen mußte worauf Axelrod und ver
Angeklagte nach München zurückkehrten Dos Flugzeug hatte der
Auftrag gehabt

bei Bela Khun Gelder für die Münchener Vewegnung zu
beſorgen

Am 24 April war Petermeier wieder in München und erhielt i
der Stadtkommandantur den Befehl auf Erſchießung der Geiſeln
ausgehändigt den er Eglkhofer mit dem Vermert vorlegte Bitte
das Weitere zu veranlaſſen Petermeier Eglhofer hat dann
darauf geſchrieben Meine Einwilligung gebe ich Dann iſr der
Zettel an Seidl weitergegangen Am 28 frühmorgens gibt
der Angeklagte weiter an erſcheinen fünf Rotgardiſten nochmals

mit dem Zettel in meinem Zimmer und verlangten daß ich das
Todesurteil der Geiſeln unterſchreiben ſollte Jch erwiderte
Jhnen Das iſt ja Unſikn Lieber laſſe ich mich ſelbſt erſchießen
Geht damit zum Stadtkommandanten Sie verlangten dann
einen Ausweis von mir weil Eglhofer damals niemand vorließ
Jch gab ihnen einen ſolchen und ſchrieb unter den Zettel den Ver
merk Bitte die Sache in die Hand zu nehmen Damit wollte
ich aber nicht ſagen daß er die Erſchießung gnordnen ſollte

Vorſitzender Früher haben Sie angegeben daß die 5 Rot
gardiſten Sie mit Erſchießen bedroht hätten wenn Sie ihnen
nicht eine Unterredung mit Eglhofer verſchaffen würden Ange
klagter So war es auch Vorſitzender Am 31 Juli d J ſind Sie
wegen Beteiligung an Hochverrat in dieſer Sache zu Jahren
Zuchthaus verurteilt worden Jn jener Verhandlung haben Sie
nach mir vorliegenden Zeitungsberichten angedeutet die Reſo
lution des Jnfanterie Regiments auf Erſchießung der Geiſeln jer
nicht erſt am 28 ſondern auch ſchon am 290 oder noch früher be
ſchloſſen worden und ſie ſei damals von Eglhoſer ad aeta gelegt
worden Die Erſchießung ſei alſo ganz unabhängig von jever
Reſolution von Seidl erfolgt Angeklagter Es iſt richtig daß die
Reſolution ſchon am 16 dem Vollzugsrat vorgelegen hat Sie
war abgelehnt worden und ein Mitglied des Vollzugsausgchuſſes
wurde damals zur Beruhigung der Roten Garde nach Dachau ge
ſandt Vorſitzender Auch die Münchener Poſt hat ſeinerzeit
eine Jnformation gebracht wonach die Geiſeln ohne Bezugnahm
auf die Reſolution von vorn herein als Gegenrevolutionäre be
handelt worden ſeien Levien habe damals verlangt daß ſie dem
Revolutionstribunal vorgeführt würden während Eglhofer die

er iße Einſetzung eines Standesgerichtes verlangte Eglhofer
habe ſie jedoch eigenmächtig dem Revolutionsgericht entzogen
und Seidl überantwortet Am 29 April hat Eglhofer allen Ve
teiligten den Eindruck

eines größenwahnſinnig gewordenen Menſchen
gemacht Er ſoll erklärt haben der Rat mü etzt tanzen wieer wolle Er ſei der Köntg von München Zeiten Pe
termeier beſtätigt diesmedi mit iſt die Vernehmung auth des letzten Angeklagten er
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